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Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   16.08.2019 

 
Beantwortung der Einwohneranfrage - Projekt „Stadtgrün Naturnah“ (EAF-0001/2019) 

 
Sehr geehrte Frau K., 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1.: 

Die Stadt Eisenach hat sich für das Labeling-Verfahren „Stadt Grün naturnah“ beworben. Ob die Stadt 

für die Teilnahme ausgewählt wird, entscheidet sich erst Ende August / Anfang September.  

 

Zu 2.: 

Das Labeling-Verfahren ist als mehrstufiger Prozess konzipiert, an dem neben der 

Kommunalverwaltung weitere Agierende beteiligt werden. Hierzu richten die teilnehmenden 

Kommunen mit Beginn des Labeling-Verfahrens eine lokale Arbeitsgruppe ein. Diese verfolgt das Ziel, 

den Austausch zwischen Stadtverwaltung und der Bürgerschaft zu befördern und 

Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen. 

Die Arbeitsgruppe soll sich entsprechend der lokalen Gegebenheiten aus Vertretern der beteiligten 

Verwaltungsdienststellen, der Kommunalpolitik, Unternehmen sowie lokalen Verbänden und 

engagierten Bürgerinnen und Bürgern zusammensetzen. Voraussetzung ist, dass mindestens ein 

Vertreter eines lokalen Naturschutzverbands beteiligt wird. 

Sofern die Stadt eine positive Zusage zur Teilnahme am Labeling-Verfahren erhält, werden wir die 

notwendigen Schritte zur Gründung der Arbeitsgruppe einleiten.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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